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Wahlterrorismus und Ftrafrecht

Man ſchreibt uns
Bei der Landtagsſtichwahl im 12 Berliner Wahlkreiſe

iſt der ſozialdemokratiſche Bewerber mit einer Mehrheit von
z Stimmen gewählt worden Unzweifelhaft liegt das
Verſchulden an dieſem Ausgange zum Teil bei den bürger
lichen Wählern Bei der Hauptwahl am 16 Juni waren
331 bürgerliche Stimmen abgegeben worden Bei der Stich
wahl haben 16 bürgerliche Wahlmänner die bei der
Hauptwahl gefehlt hatten gewählt Demgemäß hätten
ſich 347 Stimmen auf den freiſinnigen Kandidaten ver
einigen können Da er aber nur 307 Stimmen erhielt ſo
haben 40 bürgerliche Wahlmänner ihre Pflicht nicht getan
Wenn die Behauptung des Vorwärts wahr iſt daß der
in der Hauptwahl durchgefallene antiſemitiſche Kandidat
Ulrich im Wahllokale anweſend geweſen ſei aber ſich nicht
hätte überwinden können ſeine Wahlmannsſtimme für den
freiſinnigen Bewerber abzugeben ſo ſpricht dies eben nicht
für das Bewußtſein Ulrichs von der Notwendigkeit des Zu
ſammengehens gegen die Sozialdemokratie Eine Anzahl
anderer Wahlmänner aber hat ſich zweifellos nicht aus Ab
neigung gegen die Freiſinnigen ſondern aus Furcht vor
der Sozialdemokratie der Stimme enthalten Die
Sozialdemokraten hatten innerhalb des Wahlkreiſes eine
Liſte von 15 Wahlmännern aus den Kreiſen des Klein
gewerbes die in der Hauptwahl gegen die Sozialdemo
kratie geſtimmt hatten angeſchlagen Einer dieſer ſolcher
maßen auf die Proſkriptionsliſte geſetzten Wahlmänner er
zählte einem Gewährsmanne der Voſſiſchen Zeitung er
habe ſchon am Vormittage des Wahltages infolge des von
der Sozialdemokratie gegen ihn verhängten Boykotts einen
großen Einnahmeausfall gehabt da ſonſt ſichere Kunden
fortgeblieben ſeien Würde er von ſeinem Wahlrecht Ge
brauch machen ſo würde das noch ſchlimmer werden des
halb würde er an der Wahl nicht teilnehmen Dem frei
ſnnigen Kandidaten fehlten nur 7 Stimmen zur Erkan
gung der Mehrheit wenn alſo von den 15 boykottierten
Wahlmännern nur die Hälfte ebenſo gedacht und gehan
delt hätte wie der von der Voſſiſchen Zeitung genannte
Vorkoſt händler Seela und wer könnte das den für ihre
Exiſtenz fürchtenden Leuten verübeln ſo iſt der Sieg
der Sozialdemokratie durch die Einſchüchterung der Wahl
männer herbeigeführt worden

Gewiß wird die Wahl angefochten und wenn ſich der
Nachweis der Wirkung des Boykotts führen läßt auch für
ungültig erklärt werden Dies erſcheint uns aber nicht als
die genügende Sühne für eine ſo verwerfliche Handlungs
weiſe wie es der politiſche Boykott iſt Das gegenwärtige
Strafrecht kennt allerdings Strafen für widerrechtliche Be
einfluſſungen bei Wahlen Hierüber handeln die 88 107
108 und 109 des Strafgeſetzbuches S 107 erklärt es für
ſtrafbar wenn jemand einen anderen durch Gewalt oder
Bedrohung mit einer ſtrafbaren Handlung an der Aus
übung ſeines Wahlrechts hindert S 108 behandelt die
Wahlfälſchung und S 109 den Kauf und Verkauf von Wahl
ſtimmen Keiner dieſer Paragraphen iſt alſo auf den von
der Sozialdemokratie im 12 Berliner Wahlkreiſe beliebten
politiſchen Boykott anwendbar Die 88 108 und 109 ſind
es ſchon ganz gewiß nicht Der S 107 aber iſt es auch nicht
weil er den Tatbeſtand der Gewalt und zwar der Tat der
buchſtäblichen Gewaltausübung oder der Bedrohung mit
einer ſtrafbaren Handlung vorausſetzt Der Boykott iſt
zwar eine Ausübung der Gewalt aber keiner buchſtäblichen
Gewalt und da er ſtrafgeſetzlich nicht verfolgbar iſt ſo iſt
auch die Bedrohung mit dem Boykott keine Bedrohung mit
einer ſtrafbaren Handlung

Wir möchten deshalb den S 107 weitergefaßt ſehen und
zwar in dem Sinne daß die Einwirkung auf die Ab
ſtimmung oder Nichtabſtimmung durch die Drohung mit
einem Nachteil für ſtrafbar erklärt wird Die Sozialdemo
kratie wird ſich darauf berufen daß auch Angehörige an
derer Parteien von dem Mittel des Boykotts Gebrauch
machten Gut wenn ſie es tun ſo mögen ſie
auch beſtraft werden Es iſt gerade genug daß
durch die innerpolitiſchen Gegenſätze und Streitigkeiten
zahlloſe Verbitterungen erzeugt werden Das geſchäftliche
Leben aber und die damit verbundene Exiſtenz des Staats
bürgers dürfen nicht durch die Abſtimmung des Wählers
für dieſe oder jene Partei berührt werden Gibt der Staat
dem Bürger das Recht der politiſchen Betätigung durch die
Ausübung des Wahlrechts ſo muß er dem Staatsbürger
auch darin ſchützen daß er ihm die Möglichkeit unbehin
derter Ausübung dieſes Rechts gewährt

Daß die Sozialdemokratie mit dem von ihr gewählten
Wahlterrorismus ihren Prinzipien ins Geſicht ſchlägt darf
nicht weiter verwundern denn die Sozialdemokratie pfeift
auf die Prinzipien wenn ſie durch deren Verleugnung ihre

acht vergrößern kann Trotzdem iſt das Verhalten der
Sozialdemokratie nicht nur gewiſſenlos ſondern auch in
hohem Grade unklug denn ſelbſt diejenigen Parteien die
der Einführung des Reichstagswahlrechts in Preußen
freundlich gegenüberſtanden werden nach dem Vorgange in
Moabit erkennen daß es ſinnlos wäre derjenigen Partei
Zugeſtändniſſe zu machen die eine Erweiterung des Wahl

für das deutſche Wirtſchaftsleben behandelt
wird zuvörderſt daß der Verbrauch von Kautſchuk und Gutta

percha in den letzten zwei Jahrzehnten in Deutſchland um
das Siebenfache geſtiegen iſt
den Elektrizitätswerken den Maſchinen und Fahrzeug
fabriken n Verarbeitung daneben hat ſich die deutſche

rechts verlangen und die dabei ſelbſt wenn es ihr in den
Kram paßt das Wahlrecht des Bürgers annulliert Mit
einer ſolchen politiſchen Vielſeitigkeit man kann es auch
weniger höflich Heuchelei nennen ſchafft man ſich keine
Freunde Das wird die Sozialdemokratie ſchon noch ein
ſehen müſſen und dem Triumphgeſchrei das der Vor

wärts über den Berliner Wahlſieg erhebt dürfte ein
gründlicher Katzenjammer folgen

Kantſchuk
Eine kolonialwirtſchaftliche Studie

Eine intereſſante kolonialwirtſchaftliche Studie erſcheint
im Reichsarbeitsblatt Es wird die Bedeutung des kolo
nialen Rohſtoffes Kautſchuk und der ihm verwandten Stoffe

Nachgewieſen

Dieſe Produkte gelangen in

Gummi Jnduſtrie ſtark zur Export Jnduſtrie entwickelt
Faſt neun Zehntel des eingeführten Kautſchuks ſtammen
aber aus fremden Wirtſchaftsgebieten Die Schaffung
eigener Produktionsgebiete für dieſen unentbehrlichen Roh
ſtoff erſcheint um ſo nötiger als vielfach in den anderen
tropiſchen Gebieten Raubbau getrieben wird Man muß
daher dazu übergehen den Kautſchuk plantagenmäßiganzubauen Für Staaten mit topiſchem Kolonialbeſitz alſo

auch für Deutſchland iſt die Notwendigkeit da in den Wett
bewerb um die Erzeugung von Kautſchuk mit allem Nach
druck einzutreten um unſere Jnduſtrie in dem Bezuge des
benötigten Rohſtoffes vom Auslande tunlichſt unabhängig
zu machen ihr eine ausreichende Befriedigung des Bedarfes
zu ſichern und die bedeutenden Geldmittel die für die Ein
fuhr von Rohgummi zurzeit nach dem Auslande gezahlt
werden müſſen der eigenen Volkswirtſchaft zu erhalten
Das iſt um ſo eher mit als wir in unſeren Schutz
gebieten Oſtafrika Togo ſowie in den Südſee
inſeln Gebiete beſitzen in denen Kautſchuk und Gutta
percha liefernde langen wild vorkommen die klimatiſchen
Vorbedingungen für eine Plantagenkultur alſo gegeben ſind

Schon jetzt decken wir einen allerdings noch geringen
Teil unſeres Kautſchukbedarfes in unſeren Kolonien Nach
der Denkſchrift über die Entwickelung der Schutzgebiete in
Afrika und in der Südſee im Jahre 1906,07 bezifferte ſich
die Ausfuhr von Kautſchuk aus den deutſchen Kolonien dem
Werte nach wie folgt

1903 1904 1905 1906Oſtafrika 1994 000 2237000 2257 000 2386 000
Kamerun 2247 000 3625 000 4071000 4687 000
Togo 640 000 713 000 1002 000 1161 000

Zuſammen 4881000 6575 000 7330 000 8234 000
Auch aus Kaiſer Wilhelms Land und dem Bismartk

Archipel war im Berichtsjahre zum erſten Male eine kleine
Ausfuhr zu verzeichnen Nach Schätzungen von Fachleuten
wird die dortige Kautſchukproduktion nach 5 Jahren 50 000
Kilogramm ergeben

Dieſe Erzeugniſſe ſtammen aber überwiegend aus wilden
Beſtänden Jmmerhin ſind erfreuliche Anſätze zur Baum
kultur vorhanden wofür die Studie Zahlen angibt Das
Kolonialwirtſchaftliche Komitee gibt ſich viel Mühe mit

der Erforſchung von Kautſchukgegenden und der Ueber
führung von Kautſchukſamen nach den Kolonien Der Auf
ſatz im Reichsarbeitsblatt ſchließt wie folgt

Für das zu erſtrebende Ziel Deutſchland in ſeinem Bedarf
an Gummirohſtoffen vom Auslande tunlichſt unabhängig zu
machen bedeutet der jetzige Stand der eigenen Erzeugung erſt
einen beſcheidenen Anfang Der Beſtand an Kautſchuk
bäumen zum Beiſpiel würde bei voller Ertragsfähigkeit etwa
900 Tonnen Kautſchuk alſo noch nicht 6 Proz der im Jahre
1907 nach Deutſchland eingeführten Menge liefern Jedoch
wird ſich dies Bild in einigen Jahren beträchtlich geändert
haben Der beſchleunigte Ausbau der Verkehrswege
wie er jetzt in Angriff genommen wird das wachſende Jntereſſe
an der wirtſchaftlichen Entwickelung unſerer Kolonien und die
ſteigende Einſicht der Notwendigkeit aus ihnen nutzbringende
Produktions und Abſatzgebiete zu machen wer
den weſentlich zu einer gedeihlichen Entwicklung im national
wirtſchaftlichen Jntereſſe beitragen

Wir meinen auch wenn überhaupt ſo kann aus den
Kolonien nur etwas werden wenn auf den hier angedeuteten
Pfaden fortgeſchritten wird Die äußere kaufmänniſch pro
duktionsfördernde Taktik Dernburgs kann allein zum Ziel
führen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kaiſerin trifft am 10 Juli auf Schloß Wil
helmshöhe zum Sommeraufenthalt ein

Als Mitglied des Herrenhauſes auf Lebenszeit
iſt durch Erlaß vom 18 d M der Landeshauptmann a D Wirkl
Geh Oberregierungsrat Dr Klein in Bonn berufen worden

Geh Oberpoſtrat Kobelt vortragender Rat im
Reichspoſtamt iſt zum Direktor im Reichspoſtamt ernannt worden

Geh Oberpoſtrat Hagemann Oberpoſtdirektor in
Hannover iſt vom 1 Juli beurlaubt und tritt demnächſt in den

Ruheſtand Mit ſeiner Vertretung iſt der Oberpoſtdirektor
Heydenreich aus Münſter beauftragt der nach der Voſſ Ztg
als Nachfolger auserſehen iſt

Landtagsſeſſton
Morgen Freitag tritt der neugewählte preußiſche

Landtag zu ſeiner erſten Tagung zuſammen Soweit
wir unterrichtet ſind beſteht auf allen Seiten der Wunſch
den formalen Charakter dieſer Sommertagung ſtreng zu
bewahren und nach Erledigung der durch die Verfaſſung
vorgeſchriebenen Formalien wieder auseinanderzugehen
Komplikationen könnten höchſtens durch die Beſoldungs
und Teuerungsvorlage für die Geiſtlichen erwachſen Es
verlautet nämlich neuerdings

die Regierung würde entgegen ihren früheren Ver
ſicherungen einen Teil der Mehrkoſten durch eine Erhöhung
der Kirchenſteuer aufzubringen ſuchen Jn dieſem Falle
würden ſich materielle Erörterungen wohl nicht vermeiden
baſſen und es würde ſchwerlich möglich werden die Vor
lage an dem einen Dienstag ſie ſoll zuerſt dem Herren
haus zugehen das am Sonnabend über ſie beraten wird
im Abgeordnetenhaus zu erledigen Ueber alle dieſe
Dinge wird ſich der Seniorenkonvent ſchlüſſig zu
machen haben der am Sonnabend zuſammentritt Ob zu
ſeinen Beratungen auch ein Vertreter der Sozialdemokratie
hinzugezogen werden wird ſteht noch dahin Wir für
unſern Teil möchten dafür plädieren Zwar
nach dem Herkommen des Abgeordnetenhauſes muß eine
Gruppe 15 Mitglieder zählen wenn ſie als Fraktion an
erkannt werden und im Seniorenkonvent vertreten ſein
will Aber man hat ſeinerzeit ſchon zugunſten der Polen
eine Ausnahme gemacht und die ſcheint uns auch jetzt
wieder geboten Der Seniorenkonvent hat ſchließlich doch
nur Wert und Sinn wenn in ihm alle Schattierungen zur
Geltung kommen
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Die Neuordnung der Telephongebühren

Mit großer r fordert die KaſſelerHandelskammer die lehnung der Reuordnung der
Telephongebühren Jn einer Eingabe an den Herrn
Staatsſekretär Krätke hat ſie dieſerhalb recht intereſſante
Angaben über die Telephongebühren anderer Staaten gemacht Die Kammer hat feſtgeſtellt daß in einer Anzahl

von Staaten und Orten mit hochentwickeltem Fernſprech
verkehr die Gebühren niedriger teilweiſe erheblich niedriger
ſind als die jetzt im Reichspoſtgebiet erhobenen

Jn Schweden beträgt die Jahresgebühr für einen Appa
rat 60 Kronen 67,50 Mk für Ortsgeſpräche wird keine Neben
gebühr erhoben Jn Norwegen Chriſtiania beträgt die
Gebühr für einen Apparat für ſämtliche Teilnehmer die bis
1500 m von der Vermittlungsſtelle entfernt wohnen 80 Kronen
90 Mk für je 500 m weitere Entfernung wird ein Zuſchlag

von 7,50 Kronen jährlich erhoben die Ortsgeſprächszahl iſt da
bei nicht beſchränkt Die Kopenhagener Telephongeſell
ſchaft erhebt für einen Fernſprecher zu geſchäftlichen Zwecken
bei unbegrenzter Anzahl von Geſprächen eine Jahresgebühr von
140 Kronen 157,50 Mk bei Begrenzung auf 5000 Jahres
geſpräche 120 Kronen 135 Mk bei Privatanſchlüſſen jährlich
90 Kronen oder mit Begrenzung auf 250 Geſpräche vierteljährlich
jährlich 80 Kronen Jm ſtädtiſchen Fernſprechdienſt von
Amſterdam iſt für den Anſchluß eine Pauſchgebühr von
90 Gulden 152,10 Mk jährlich zu zahlen es wurde zwar be
abſichtigt den Preis nach Maßgabe der Geſprächsziffer zu er
höhen man hat aber davon abgeſehen in der Erwägung daß
gerade die Teilnehmer mit zahlreichen Verbindungen andere
Firmen dazu zwingen ihrerſeits gleichfalls den Anſchluß zu be
antragen Daraus geht hervor daß auch in Orten in denen
der Fernſprechdienſt nicht durch eine ſtaatliche Verwaltung be
trieben wird erheblich billigere Gebührenfätze
als ſie zurzeit im deutſchen Reichspoſtgebiet beſtehen für aus
reichend erachtet werden

Die Kammer hält mit Recht den in der berühmten
Denkſchrift vorgeſchlagenen neuen Tarif für prohibitiv und

berechnet dies an draſtiſchen Beiſpielen für Kaſſel

Die Erregung in Bayern
Aus München ſchreibt man uns Die Erregung

in Bayern wächſt Es bereitet ſich in Bayern eine Volks
bewegung vor die ihre Spitze gegen das Kultusminiſterium
richtet deren Schärfe und Tiefe man dieſem gemütlichen
Volke gar nicht zutrauen möchte So faßte kürzlich der
Kreisverband der liberalen Vereine Altbayerns
der jetzt 8000 Mitglieder ſtark iſt auf ſeinem 5 Wandertage
in Dießen am Ammerſee eine vom Grafen v Bothmer ein
gebrachte Reſolution aus der wir die folgenden Sätze als
beſonders beachtenswert mitteilen wollen

Die Delegierten billigen völlig das Vorgehen der bayriſchen
Lehrerſchaft und danken vor allem dem Herrn Lehrer Beyhl
Würzburg für ſeine mutige Vertretung der gerechten Sache und
der heiligen Sache der Volksſchule die dem Volke und dem
Staate gehören muß und nicht zur Kinderbewahran
ſtalt des Zentrums herabgewürdigt werden darf
Weiter ſehen die Teilnehmer der Wandertage in dem Ver
halten des Herrn Kultusminiſters v Wehner eine bedenk
liche Erſchütterung der bisher üblichen Regierungs
grundſätze und der Achtung die jede Regierung im Volke für
ſich vorfinden muß Der Herr Kultusminiſter hat offenſicht
lich nicht den Mut beſeſſen für ſeine Haltung im Falle Beyhl
einzutreten und deshalb auf die Frage des Volksvertreters eine
unwahre Antwort gegeben Eine Regierung aber die
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nicht den Mut zur Wahrheit beſitzt verdient die Miß
achtung aller aufrechten Staatsbürger

Es bleibt ob dieſe unerhört kühne Sprache
den von allen Liberalen und Feinden des Dunkelmänner
tums gewünſchten Erfolg haben wird

Keine neue Marokkokonferenz

Nach einer Pariſer Meldung der Pol Korreſp hältman an zuſtändigen franzöſiſchen Stellen die Lage t bdul

Aſis in Marokko nach den letzten Erfolgen
des Gegenſultans r Tr id für ſo gutwie unhaltbar Nur durch Anwendung von Gewalt
durch das fremde u könnte ihm Anerkennung

r werden Dieſen Gedanken wieſen aber das fran
öſiſche und ſpaniſche Kabinett entſchieden von ſichv daß die Sache des Abdul Aſis als verloren gelte J ge

deſſen könne ein Gedankenaustauſch zwiſchen den Unter
h der Akte von Algeciras wenn nicht ſchon im Zuge
och als unmittelbar r angeſehen und als

weitere Folge der Beginn der mit Mulay
Hafid ins Auge gefaßt werden Unter den Mächten herrſche
ſo heißt es in dieſer Periſg Auslaſſung weiter Einmütig
keit darüber daß deſſen Anerkennung von einer
bedingungsloſen Anahme der Akte von Al
geciras abhängig zu machen er Deshalb erachte man
die Einberufung einer neuen Konferenz für überflüſſig

Allgemeine Mitteilungen
Zum Beſuch der Wanderausſtellung der Deutſchen

Landwirtſchafts geſellſchaft iſt in Stuttgart der
badiſche Miniſter des Jnnern Frhr v Bodmann einge
troffen Der preußiſche Miniſter v Arnim der Miniſterial
direktor Küſter ſowie faſt ſämtliche Räte des Landwirtſchafts
miniſteriums in Berlin werden heute erwartet Der König
von Württemberg der ſich gegenwärtig in Bebenhauſen
aufhält wird ebenfalls der Eröffnung der Ausſtellung beiwohnen
und hat auf Sonntag die Vorſtandsmitglieder der Landwirtſchafts
geſellſchaft zu einem Gartenfeſt auf den Roſenſtein eingeladen

Der Vorſtand des Bundes der Jnduſtriellen
ſprach in ſeiner Sitzung vom 23 d M ſein lebhaftes Be dauern
über das taktiſch und ſachlich unrichtige Vorgehen des Verbandes
bayeriſcher Metallinduſtrieller gegenüber den kaufmänniſchen An
geſtellten und ihren Organiſationen aus Es wurde beſonders
hervorgehoben daß in dem Verein der Handlung gehilfen von
1858 Hamburg ſelbſt Tauſende von Prinzipalen Mit
glieder ſind

Einen intereſſanten Beſchluß zur Feuerbeſtattungs
frage hat am Montag die Kreisſynode zu Liegnitz gefaßt Sie
hat einen Antrag angenommen demzufolge an die zuſtändigen
Kirchenbehörden das Erſuchen gerichtet wird den Geiſtlichen zu
geſtatten daß ſie bei Leichenfeiern vor der Ueberführung in aus
wärtige Krematorien auf Wunſch von Amts wegen alſo im
Ornat beteiligen dürfen

Heer und Flotte
Verlin 25 Juni Die für dieſes Jahr vorgeſehenen größeren

Pionierübungen ſind nunmehr feſtgeſetzt worden und wer
den ſich auf dem Gebiete des Feſtungskrieges bewegen wobei je
doch nur Pionierbataillone beteiligt ſein werden da es ſich
beſonders um die Tätigkeit beim Nahkampfe im Feſtungskriege
handeln wird der bis zum Schlußakt des Sturmes auf das ange
griffene Feſtungswerk durchgeführt werden ſoll Es finden drei
ſolcher Uebungen ſtatt an deren erſter bei Mainz unter der Lei
tung des Oberſten v Reppert der an der Spitze der 2 Pionier
Jnſpektion ſteht die Pionier Bataillone Nr 20 und 21 vom
21 bis 25 Juli teilnehmen Die zweite derartige Uebung wird
vom 27 Juli bis 1 Auguſt bei Thorn unter Leitung des Jnſpek
teurs der 1 Pionier Jnſpektion Generalmajor Genst abgehalten
und es ſind daran die beiden Pionier Bataillone Nr 17 und 23
beteiligt Eine dritte Feſtungskriegübung iſt dann unter Leitung
des Jnſpekteurs der 3 Pionier Jnſpektion Generalleutnant
Haack und unter Teilnahme des Deutzer Pionier Bataillons Nr 7
und des Pionier Bataillons Nr 10 in der Zeit vom 24 bis
29 Auguſt bei Weſel vorgeſehen

Weil er in Uniform eine ſozialdemokratiſche Verſammlung
in Frankfurt a M beſucht hatte wurde ein Musketier des Jn
fanterieregiments Nr 118 durch das Kriegsgericht in Darmſtadt
zu 22 Tagen ſtren gem Arreſt verurteilt

Ausland
Die Ausgeſtaltung Venedigs zur Adria Baſts

der Flotte Jtaliens
Die von der italieniſchen hie vorgeſchlagene Befeſtigung enedigs auch auf der

Landſeite ſchreibt S v Biberſtein in der
Flotte bildet einen Schritt der nicht nur für die Aus

der Wehrrüſtung Jtaliens ſondern auch für die
amte gebildete und kunſtliebende Welt von beſonderem

ntereſſe iſt Denn Venedig wird dadurch nicht nur alsdann
um ſtark befeſtigten wichtigen Stützpunkt der italieniſchent ſondern erhält damit auch einen Schutz der an den

errlichſten Kunſtdenkmalen reichen Stadt gegen das Bom
bardement eines Angreifers von der Landſeite von der
Lagunenküſte her Die in den Lagunen liegenden
Befeſtigungen ſind obwohl ſie nach der Landſeite
hin recht zahlreich ſind doch zurzeit nicht ausreichend um
einen r Schutz gegen ein Bombardement zu bieten
So ſind die am weiteſten vorgeſchobenen Forts Alberoni
und Malphera vollſtändig veraltet und bedürfen mo
derner n hen Eine ſolche hat bei den zahlreichen
Befeſtigungen der Seefront bereits ſtattgefunden und
wird fortgeſetzt ſo daß Venedig dort bereits ungleich mehrgeſcwert iſt wie auf der haſten

n Ftalien war wenn auch nicht militäriſcherſeits lange
Zeit der Wunſch vertreten von einer Ausgeſtaltung der veralteten
Befeſtigungen Venedigs überhaupt Abſtand zu nehmen um die
herrliche Stadt im Falle eines Krieges nicht einer Beſchießung
auszuſetzen Allein die militäriſchen Rückſichten gewannen ſchließ
lich die Oberhand und führten zu einer Verſtärkung der Seefront
und nunmehr zu dem neuen Befeſtigungsplan Kein italieniſcher
Hafen der Adria ſei es Brindiſi Anconga oder Bar
letta bietet derartige Vorteile für die Ausgeſtaltung zu einer
ſtarken befeſtigten Flottenbaſis wie Venedig
wo noch aus den glorreichen Zeiten der Republik maritime An
lagen wie das Arſenal mit ſeinen Docks und breite Landungs
quais uſw vorhanden ſind Die natürliche inſulare Sicherheit
Venedigs machte die Stadt unterſtützt von der Tatkraft ihrer Be
wohner zur Beherrſcherin der Adrig und ſie vermöchte
entſprechend ausgeſtaltet und mit einem der noch verhältnismäßig

kleinen aber trefflichen öſterreichiſchen Flotte gewachſenen ſtarken
Geſchwader ausgeſtattet dieſer die Herrſchaft künftig event ſtrei
tig zu machen Das Flottenbaſisdreieck La Spezia Tarent
und Venedig bietet die geographiſchgegebenenſtra
tegiſchen Hauptſtützpunkte der italieniſchen
Seemacht und deren Leitung hat daher begründeten Anlaß
die dritte Baſis jenes Dreiecks Venedig wie geplant auszu
geſtalten namentlich aber auch der unvergleichlich beſſeren Poſition
der öſterreichiſchen Flotte an den an vortrefflichen Häfen reichen
Küſten Jſtriens und Dalmatiens gegenüber

Zu den Streitigkeiten zwiſchen der Türkei und Perſien
erklärt die Petersburger Telegraphenagentur aus zuverläſſiger Quelle Na einer regtehenden Geflogenheit
ſind Rußland und England bei der Schlichtung von
Grenzſtreitigkeiten zwiſchen der Türkei und Per
ſien beteiligt Die Kabinette von e zen London
haben daher beſchloſſen daß der ruſſiſche Geſchäftsträger in
Konſtantinopel eine dahin gehende Forderung ſtellen ſoll
die von dem engliſchen Vertreter energiſch unterſtützt wird
Dementſprechend hat der ruſſiſche Geſchäftsträger dem
r auf das entſchiedenſte erklärt Rußland könnenicht länger teilnamslos Zuſchauer der fort
während wachſenden Kurdengreuel und des Vor
dringens der türkiſchen Truppen bleibenEine Fortſeung des Vordringens der türkiſchen Trup n

ſei re die Beziehungen zwiſchen Rußland und der
Türkei zu komplizieren und die Löſung der türkiſchperſiſchen
Grenzſtreitigkeiten noch mehr zu erſchweren r Groß
vezier verſprach Takhir Wenn unverzüglich vorzuſchreiten
die türkiſchen Truppen aus Bereich der ſtrittigen Zone
abzuberufen und die Kurden zu zügeln Die Beſetzung Sal
mas und die Ueberſchreitung der ſtrittigen Zone wurde
aber mit einer Ausnahme in Abrede geſtellt Desgleichen
wurde die Beteiligung türkiſcher Kurden an den Greueln
verneint Nach W Meldungen hat die von per
ſiſchtürkiſcher Seite abgeordnete Grenzkommiſſion verab
redet durch gemiſchte türkiſch perſiſche Abteilungen die
Kurden in Schach zu halten

Neue Straßenkämpfe in Teheran
Aus Teheran meldet ein Reuter Telegramm Die

Ruhe nach dem geſtrigen Bombardement hat bis zum
24 Juni 3 Uhr nachmittags gedauert dann ſetzte hefti
ges Gewehrfeuer ein dem alsbald Geſchütz
feuer folgte Zwei Geſchütze feuerten aus nächſter
Nähe auf das Haus Lhaers ed Doulek des gegenwärtigen
Gouverneurs von Reſcht deſſen Sohn verhaftet und dem
Schah eingeliefert worden iſt Das Haus wurde vollſtändi
zertrümmert und ausgeplündert Die Plünderer machten ſi
gegenſeitig die Beute ſtreitig Erſt gegen Abend trat wieder
Ruhe ein Die Geſandtſchaften gaben bekannt daß der Be
lagerungszuſtand verhängt iſt Das Militär beteiligte ſich
an den Plünderungen und es wurde den Soldaten geſtattet
Fe5 Geſchütze mit dem Raube zu bepacken und ins Lager zu

ren
Nach Beendigung der Unruhen in Teheran will der

Schah an der Spitze ſeiner Truppen in die Provinzen
z i e hen und die dortigen Truppen ſammeln Die Lage iſt
ſehr ernſt Ein Bürgerkriegſteht bevor

W berichtet ein Londoner Telegramm
ndon 24 Juni Wie ein hieſiges Blatt aus Teh e

r an meldet ſind zwei nationaliſtiſche Führer im königlichen
Lager gehängt worden Um das Schickſal der anderen neun
Führer einſchließlich des Präſidenten des Parlaments hegt
man Beſorgniſſe obwohl der Schah verſprochen hat das
Leben zu ſchonen Perſiſche Truppen überwachen die Zugänge
zu der engliſchen Geſandtſchaft und haben BVefehl die Flücht
linge niederzuſchießen die daſelbſt Schutz ſuchen wollen

Kleine Tagesnachrichten
Eine Nachricht aus Caräcas beſagt daß die amerika

niſchen Jntereſſen die der braſilianiſchen Geſandtſchaft anvertraut
ſind ebenſo wie die Vertreter der europäiſchen Nationen bei dem
Präſidenten Caſtro auf vielfachen Widerſtand ſtoßen

Jn Jnnsbruck haben 25 freiheitliche Studenten
ihren Austritt aus der katholiſchen Kirche angemeldet Dort
und in den übrigen Univerſitätsſtädten Oeſterreichs wurden Los
von Rom Ausſchüſſe gebildet

W J
Provinzial Nachrichten

Eine Biberfamilie bei Patzetz
Der Naturwiſſenſchaftler Ba hr ſchildert in der Cöth

Zeitung in intereſſanter Weiſe wie er eine Biberfamilie
in der Nähe von Patzetz beſchlichen und unbemerkt von den
Tieren 23 photographiſche Aufnahmen gemacht hat

Trägen Laufes führt ein Bächlein durch üppige Wieſen und
Felder in der Elbe Saale Niederung ſeine Wäſſer dem Tauben
Graben zu um ſich mit diefem vereint bei Saalhorn in die Saale
zu ergießen Die hohen Grabenufer ſind von Patzetz ah bis
Roſenburg mit Kopfweiden Pappeln Weiden und künſtlich ange
legtem Dornengeſtrüpp bewachſen an die ſich Weidenheger und
Fichtenhorſte ſchließen Aus jeder Anlage und jedem Feldplan
iſt erſichtlich daß hier ein großer Naturfreund und Heger ſeine
ſchirmende Hand über die Tierwelt gebreitet und nicht Opfer
geſcheut hat ſeinen Freunden einen Unterſchlupf und Fort
pflanzungsort zu bieten Nimmt es da Wunder wenn eine über
aus reiche Faung ſeine langjährigen Mühen und Opfer lohnt
und ſogar noch der ausſterbende Biber ſein Wochenbett dort auf
ſchlägt Jn der liebenswürdigſten Weiſe gewährt der Herr Amts
rat Elsner in Kleinroſenburg denn auch jedem Naturfreund Ein
blick in ſeine Tauſende von Hektaren umfaſſenden Reviere und
iſt eifrig bemüht die Wiſſenſchaft in jeder Weiſe zu unterſtützen
So kam denn am 16 Juni 1908 die längſt erſehnte Nachricht
Biberbau mit Jungen gefunden erwarte Sie 2 Uhr 45 Min in

Patzetz
Schnell ſind die photographiſchen Apparate nebſt einem halben

Schock Kaſſetten gepackt und fort geht s dem Ziel zu Sengende
Strahlen ſendet die Sonne vom wolkenloſen Himmel kein er
friſchendes Lüftchen weht und die Tierwelt ſcheint unter der tropi
ſchen Glut erſtorben zu ſein Nur Tauſende und Abertauſende von
Mücken und Fliegen werden aus den üppigen Wieſen Weiden
gebüſch und Lachen die paſſiert werden hoch Endlich zeigt der
Führer lautlos nach einer Kopfweide ich krieche durch ein Weizen
ſtück lautlos dem Punkte zu Vorſichtig wird der nackte Kopf
auf dem bereits eine gehörige Anzahl Mücken und Stechfliegen
Platz genommen haben erhoben Da gegenüber bietet ſich ein
unvergeßlicher Anblick der alle Beſchwerden und Plagen vergeſſen
läßt Eine ſtarke Bibermutter mit vier Jungen liegt am jen
ſeitigen Grabenufer unter Weidengeſtrüpp Rohr und ſchilfartigem
Gras in einer Erdhöhle Die Jungen erklettern den Rücken der

Alten purzeln wieder runter und ein leiſes Fauchen
hören Auch die Alte wälzt ſich öfters durch unzählige ſich
gepeinigt herum Sie hat keine Ahnung von der Nähe en
Erzfeindes Leider iſt das Licht in der Höhle ſehr ſchlecht ihres
wegen der Unruhe der Familie müſſen Momentaufnahme und
macht werden Ein ſelbſtkonſtruierter Apparat mit Jeißſchem ge
pfündigem Objektir wird zuvörderſt in Bewegung geſetzt T
gelingt es mir in 3eſtündiger Arbeit 23 Aufnahmen zu M o
die zum Teil vorzüglich gelungen ſind Voller Holzböcke v
läuſe und anderem Ungeziefer und zerſtochen von Mücken trat
zu Tode erſchöpft den Heimgang an Der Gedanke jedoch t
Wiſſenſchaft einen Dienſt geleiſtet zu haben gab mir ſtändig u
Kraft Es iſt ja die erſte deutſche freilebende Biere
familie die auf die Plaite gebannt iſt und d
iſt gelungen durch die Güte des Herrn Amtsrat Elsner dem 7
hier noch im Namen der Wiſſenſchaft meinen Dank auszuſpreche
mir erlaube Möchten doch recht recht viele Leute dem Bei z
dieſes Herrn folgen damit wir uns mit unſerer Raturkunde n
ans Ausland zu wenden brauchen Möchte dieſe Mahnung auch
hier fruchtbaren Boden finden Die Photographien erſcheinen in
dem Meerwarthſchen Werke Lebensbilder aus der Tierwelt

Beeſenſtedt 24 Juni Rabiate Saiſon
arbeiter Hier kam es geſtern früh auf dem Ritter
gute zu Streitigkeiten zwiſchen den ruſſiſchen Arbeitern und
der Gutsverwaltung Die Gutsbeamten wurden bedroht
und erſt dem hinzugerufenen Gendarmen gelang es die
Ruhe wiederher Nachmittags traten die aufſäſſigen
Arbeiter ihre Arbeit wieder an

Bruckdorf 25 Juni Baumfrevel An der
Pappelanpflanzung die als Umſäumung der zum Ritter
gut Dieskau gehörigen nach Zwintſchöna zu gelegenen
Wieſe dient ergriffen ſich Bubenhände und brachen fünf
ſtattliche Bäume direkt über dem Erdboden gewaltſam h
außerdem wurde der Vandalismus noch ſoweit getrieben
daß auf einem benachbarten Kleefelde zur nämlichen Wirt
ſchaft gehörig fünf Reuter umgeſtürzt worden ſind Ueber
die Täter fehlt bis jetzt Räheres

X Dürrenberg 23 Juni Elektriſche Kohlen
bahn Montag mittag langte der erſte Kohlentransvport

ca 20 Wagen von der fiskaliſchen Grube Tollwitz für
die Königl Saline mittels elektriſcher Maſchine hier an

e Kohlenbahn iſt alſo nunmehr in Betrieb
geſetzt

S Naumburg 24 Juni Ein unzuverläſſiger
Bräutigam Vor dem er ge Standesamte ereignete
es ſich daß eine Braut als ſie eben in den Hafen der Ehe
einſchiffen wollte unverrichteter Dinge wieder umkehren

en weil der junge Mann den ſie ſich als Führer und
Lotſen ihres Lebensſchiffleins erkoren hatte ausgeblieben
war

O Frankenhauſen am Kuyffhäuſer 24 Juni 37
Verband der Lohndreſchmaſchinenbeſitzer
Mitteldeutſchland s entſandte nach dem hieſigen
Technikum zur Ausbildung und Prüfung eine Anzahl
Maſchiniſten die unter dem Vorſitz des Herrn Direktors des
Technikums und in Gegenwart der Prüfungskommiſſion des
Verbandes eingehend geprüft wurden Sämtliche Teilnehmer
haben mit Gut beſtanden ausſchließlich der Maſchiniſten
Max Wegener aus Obhauſen und Funke aus Aſchersleben
welch erſterer mit dem Prädikat Recht gut und einen
erſten Preiſe letzterer noch mit einem zweiten Preiſe von
ſeiten des zuſtändigen Verbandes bedacht wurden

f Zſchölkau 24 Juni Von der Windmühle
erſchlagen Ein beklagenswerter Unglücksfall dem das
3jährige Söhnchen des Mühlenbeſitzers Hennig zum Opfer
fiel ereignete ſich Sonntag früh in der 9 Stunde Das
Kind tummelte ſich an der im Gange befindlichen Mühle
wobei es von einem Mühlenflügel erfaßt und durch einen
Schlag an den Kopf getötet wurde

Brocken 24 Juni Witterungsbericht
Am Montag und Dienstag herrſchte auf dem Brocken
trübes und kühles Wetter mit wechſelnder Bewölkung und
friſchen vorwiegend nordöſtlichen Winden Heute iſt eine
Beſſerung des Witterungscharakters zu verzeichnen das
Barometer hat bereits 668 Millimeter überſchritten der
Wind hat abgeflaut und weht aus nördlicher Richtung und
das Thermometer zeigt 14 Grad Wärme Somit iſt heute
dem Brocken ein günſtiger Sommertag beſchieden Leider
beeinträchtigt ſtarker Dunſt der gewöhnliche Begleiter
ruhigen und wärmeren Wetters welcher von den Harz
bewohnern mit Recht als ein Kennzeichen beſtändigen
Wetters angeſehen wird ſo ſtark die Ausſicht daß man die
umliegenden Ortſchaften kaum ſehen kann

0 Schönebeck 23 Juni Bli h Telephon Eine Telephoniſtin des hieſigen Amtes wurde
während ſie eine Fernſprechverbindung herſtellte plötzlich
von einem Gewitter überraſcht und noch ehe ſie die Ver
bindung ausſchaltete ſprang durch die Erdleitung ein großer
greller Funke in den Hörapparat und verletzte ſie ſo ſchwer
daß ſie beſinnungslos nach Hauſe gebracht werden mußte

W Jlmenau 24 Juni Unterſchlagung eines
Schutzmannes Der noch nicht feſt angeſtellte Schutz
mann Waßmann wurde geſtern wegen Unterſchlagung von
Fararinßrgewern verhaftet und dem Gefängnis zugeführt
Waßmann der geſtändig iſt wurde ſofort aus dem Dienſte
entlaſſen

Magdeburg 23 Juni Ein merkwürdiges
Attentat vollführte geſtern nacht ein junger Landwirt
im jüngſt eingemeindeten Rothenſee Er überfiel ein junges
bei ihm in Dienſt ſtehendes Mädchen und brachte ihr erheb
liche Bißwunden in Geſicht und Bruſt bei Die Verletzte
mußte heute morgen ins Krankenhaus geſchafft werden
Man nimmt an daß der Täter in einem Anfall von Geiſtes
geſtörtheit gehandelt hat

E Stendal 24 Juni Nach Unterſchlagung
von 2400 Mark wurde am Dienstag auf dem hieſigen
Bahnhof ein kaufmänniſcher Angeſtellter aus Oſterburg ver
haftet Bei der dortigen Mühlenfirma Muche war vor
einigen Tagen ein Volontär aus Berlin eingetreten der ſich
Braun nannte Geſtern wurde er beauftragt eine Summe
von 2400 Mk mit dem Geſchäftsfahrrad nach der dortigen
Zweigſtelle der Magdeburger Privatbank zu bringen Das
tat er aber nicht e uhr mit dem Rade und mit dem
Gelde zum Tore hinaus in der Richtung auf Stendal zu
Sein Verſchwinden wurde aber bald bemerkt und die hieſige
Feolp von dem Vorkommnis benachrichtigt Sie nahm nach

oldbeck zu Ermittelungen auf und erfuhr dort daß der
angebliche Braun in Goldhbeck in den Zug nach Stendal
ſtiegen ſei Durch den Fernſprecher wurde die Bahnhofs
polizeiwache in Stendal benachrichtigt Den Beamten ge
lang es den Durchbrenner in dem zur Abfahrt bereit
ſtehenden Zuge nach Pragdeburg zu entdecken und zu ver
oſten Dabei ſtellte ſich

a
ie e Tatſache herauser gar nicht Braun ſondern Brasczyk heißt und in
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Feinde Zeugin Jawohl

lin ſchon ein gleiches Verbrechen begangen hat DamalsDeren es aber nur 1300 Mk rasczyk war ein
Steckbrief erlaſſen der durch die Verhaftung jetzt eine un
erwartete Erledigung gefunden hat Der Uebeltäter iſt an
fangs der zwanziger Jahre alt

Aken 23 Juni Reues Eiſenbahnprojekt
eſtern nachmittag waren die Magiſtrate uſw der Städte
zthen Aken und Zerbſt im Bären hier zu einer Sitzung

zuſammengetreten um über das Projekt einer Zijen hn
Zon Aken über Steutz Zerbſt Lindau Loburg zu beraten
Rach erſchöpfender Ausſprache über die Wichtigkeit und Be
deutung des Projekts in wirtſchaftlicher und militäriſcher
Hinſicht unter Berückſichtigung betriebstech
giſcher Vorteile der Eiſenbahnverwaltung wurde eine Komiiſſen gewählt beſtehend aus je 3 Herren aus Cöthen Aken

und Zerbſt Die Kommiſſion ſoll von ſachkundiger Seite
Ingenieur v Kreyfeld das Projekt bearbeiten laſſen undHm Eiſenbahnminiſterium in Berlin vorſtellig werden

Bautzen 24 Juni Eine Wunderkur durch
Blitzſchlag Als kürzlich ein ſogenannter kalter Schlag
den Gaſthof Zum ſächſiſchen Hof in Cunewald traf war
der ſchon ſeit 954 Jahren infolge Erſchreckens durch einen
nahen Schuß taubſtumm gewordene Arbeiter des betreffenden
Gaſthofes im Hofe beſchäftigt Durch den Blitzſchlag wurde
der Arbeiter aufs heftigſte erſchreckt Durch den Schreck er
hielt der Mann ſein Gehör wieder Außerdem fängt der
in den 50er Jahren ſtehende Arbeiter jetzt auch an ſich
wieder der Sprache zu bedienen

C

Gerichtsverhandlungen
Der Förſtermord am Müggellee

Nachdr verb S u H Berlin 23 Juni
Aus der Schlußſitzung iſt folgendes Jntereſſante mitzuteilen
Nachdem verſchiedene Zeugen über das Verhältnis zwiſchen

Schwarzenſtein und ſeinem Sohne innerhalb der Familie ſelber
ausgeſagt haben wurden die nächſten Anverwandten die
Geſchwiſter und die Mutter des Angeklagten vernommen
Willy Schwarzenſtein weint während der Vernehmung heftig
Auch die Ausſagen dieſer Zeugen die in tiefer Trauer erſcheinen
werden häufig von Schluchzen unterbrochen Die dreizehnjährige
Schweſter Ella des Angeklagten ſchlief ebenfalls im oberen Zimmer
Sie hat gehört wie der Angeklagte ſeine Strümpfe hinauswarf
Später habe er die Strümpfe der Erna Schmidt getragen die
grau geweſen ſeien

Unter großer Bewegung wird dann Frau Schwarzenſtein
in den Saal gerufen

Auch ſie ſchluchzt hin und wieder heftig ihre Antworten gibt ſie
aber ſcharf faſt ſchroff Sie erklärt ſich zur Ausſage bereit und
fügt hinzu Jch ſage hier die Wahrheit ich will s
beſchwören Vor Jſt der Angeklagte Jhr Lieblingsſohn
Zeugin Jch habe alle meine Kinder gleich lieb
Unter großer Bewegung gibt die Zeugin nun auf
einmal an daß ſie am Abend vor der Tat gegen
zehn Uhr abends das Haus verlaſſen und nach
her die Tür offen gelaſſen habe Vorſ Dieſe Aus
ſage iſt ganz neu wir hören ſeit vier Monaten das erſte Mal da
von Zeugin Ja es iſt aber die Wahrheit Vorſ Sie
ſetzen ſich hier in Widerſpruch mit faſt allen
Jhren früheren Ausſagen Sie hätten lieber
nicht ausſagen ſollen Jm Saale herrſcht an
haltende Bewegung Ein Beiſitzer Wann ſind Sie
denn an dem Abend eingeſchlafen Zeugin Gegen 12 Uhr
Der Beiſitzer Haben Sie kein Geräuſch über ſich gehört
Zeugin Ganz beſtimmt nein Vor ſ Wie benahm ſich ihr Sohn
als er von der Leiche zurückkam Weinte er Zeugin Ja er
war auch der Liebling meines Mannes Vorſ Hatte ihr Mann

Ein Forſtmann hat mehr Feinde
als Freunde Die Zeugin ſtellt dem Knecht Mehliſch ein ſchlechtes
Zeugnis aus Der Bruder des Angeklagten Förſter
Emil Schwarzenſtein erklärt daß er keinen Verdacht gegen
ſeinen Bruder habe Hätte er einen ſolchen gehabt ſo würde er
ihm gleich ein paar Patronen und eine Büchſe in die Hand ge
drückt haben Bewegung Auch dem anderen Bruder dem Ma
troſen Otto Schwarzenſtein iſt an Willy nichts aufgefallen Sach
verſtändiger Med Rat Dr Pflezger gibt den Obduktionsbefund

Zeuge Fabrikbeſitzer Kowalewski erklärte daß in der
Gegend nach Goſen zu viel gewildert werde und daß er bei der
Tat zunächſt an einen Wild dieb gedacht habe Auch an einen
Racheakt entlaſſener Arbeiter habe er gedacht
Schließlich habe er auch auf Mehliſch Verdacht geworfen Der
Angeklagte habe auf ſeine Frage ob alle Gewehre des Vaters da
ſeien geantwortet Alles iſt da alles iſt in Ordnung
Das Fehlen des Gewehres des Angeklagten ſei ihm aufgefallen
er könne ſich jedoch nicht mehr genau an die Antwort des Ange
klagten nach dieſer Richtung erinnern Zeuge Unterſuchungsrichter
Dr Marx ſehr entſchieden Der Zeuge ſagte damals zu mir
Sehen Sie ſich den Jungen mal an laſſen Sie ſich nicht irre
führen Große Bewegung Zeuge Kowalewski Der
Fabrikbeſitzer Kübler erweckte in mir zuerſt den Verdacht gegen
Willy Schwarzenſtein Er behauptete Willy habe ihm gegenüber
erklärt er werde den Alten noch totſchießen Jch perſönlich glaubte
das ſchon damals nicht Jch halte den Angeklagten für
durchaus unfähig zu einer ſolchen Tat Unter
ſuchungsrichter Marx mit Nachdruck Der Herr Zeuge hat zu
erſt meinen Verdacht auf den Angeklagten gelenkt Zeuge Zu
meiner Schande willich geſtehen daß ich mich von
Kübler beeinfluſſen ließ Er erklärte acht Tage vor der
Tat er fürchte noch daß Willy ſeinen Vater erſchießen werde
Anhaltende Bewegung Vorſ Das iſt doch unglaublich

Zeuge Jch glaubte es auch nicht und ſuchte es Kübler auszu
reden Staatsanw Der Zeuge Kowalewski ſcheint ſich ſehr
ſchlecht an ſeine Ausſagen in der Vorunterſuchung zu erinnern
Zeuge Töpfermeiſter Spuhm gab zu daß der Hauptbelaſtungs
zeuge Kübler ſehr phantaſiereich ſei und geſtand
ſchließlich nach längerem Zögern ein daß Kühler die Be
hauptung Frau Schwarzenſtein habe ihrem
Mann ins Grab nachgeſpuckt aufgebracht habe
Hierauf wurde Zeuge Kübler aufgerufen Wiederholt wurde
der Sohn Schwarzenſtein vom Vater gezüchtigt Darüber
ſei Willy in Wut geraten und habe geſagt er wolle den Vater
über den Haufen ſchießen

Hierauf wird der Zeuge Knecht Mehliſch nochmals vor
gerufen Er erklärt ganz beſtimmt die Tür zugeſchloſſen zu haben
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Auf die Frage ob er es nicht gehört haben müßte wenn Frau
Schwarzenſtein nochmals herausgegangen wäre gab der Zeuge
keine Antwort Unter großer Bewegung des Publikums erklärte
der Zeuge ſodann Willi Schwarzenſtein habe zu ihm
geſagt er Mehliſch ſolle wenn man ihn noch
mals frage erklären daß das Zuſchließen der
Tür und das Legen des Schlüſſels auf das
Fenſterbrett auch zwei Abende vorher alſo nicht
unmittelbar am Vorabend der Tat ſtattgefun
den haben könne Der Zeuge Mehliſch hatte einer derartige
Ausſage nicht in der Vorunterſuchung gemacht Er wurde vom
Vorſitzenden nochmals eindringlich gefragt ob er auch die volle
Wahrheit geſagt habe Der Zeuge bejaht dieſe Frage und wurde
indem der Vorſitzende mit außerordentlicher Feierlichkeit die Eides
formel ſprach vereidigt

Schließlich wurden noch als Sachverſtändige Forſtmeiſter
Kottmeier und Oberförſter Boll mann vernommen Beide
ſagten aus daß immerhin die Möglichkeit vorliege daß ein
Wilderer in der Dunkelheit das Geſäß des niederhockenden
Förſters für den Spiegel eines Rehes angeſehen habe

Damit ſchloß die Beweisaufnahme Der Vorſitzende legte
hierauf den Geſchworenen die Schuldfrage vor die auf Mord
lautete Die Geſchworenen verneinten die Schuldfrage Willy
Schwarzenſtein wurde freigeſprochen

Kriegsgericht der 8 Divisſon
Halle a 24 Juni

Beim Bajonettfechten

Ein Füſilier von der 9 Kompagnie des hieſigen Füſilier
regiments Nr 36 hatte eines Nachmittags beim Bajonettfechten die
Unzufriedenheit eines Unteroffiziers erregt Der Vorgeſetzte fand
daß ſich der Füſilier ein Rekrut ſchlapp anſtellte Er gab daher
einem Gefreiten den Auftrag mit dem Rekruten zu fechten Als
der Rekrut während des Fechtens von dem Gefreiten einen kräf
tigen Bajonettſtoß gegen die Bruſt erhielt erklärte er nicht weiter
mit ihm fechten zu wollen Der Vicefeldwebel habe doch ausdrück
lich verboten daß Stammmannſchaften mit Rekruten fechten
ſollten Durch die Weigerung hatte ſich der Füſilier Anklage
wegen Gehorſamsverweigerung und Achtungsverletzung vor ver
ſammelter Mannſchaft zugezogen Jn der Kriegsgerichtsverhand
lung wurde feſtgeſtellt daß tatſächlich ein früherer Vicefeldwebel
der Kompagnie das Bajonettfechten zwiſchen Rekruten und alten
Leuten unterſagt hat Ferner ergab ſich daß der Füſilier ſeine
Weigerung nicht in unehrerbietiger Tonart und undienſtlicher
Haltung vorgebracht hat Das Gericht nahm daher nicht an daß
der Angeklagte bei dem Vorfall die Abſicht und das Bewußtſein
gehabt habe ſich einer Achtungsverletzung und Gehorſamsver
weigerung ſchuldig zu machen Der Füſilier hatte mithin die
Freude frei geſprochen zu werden

Vermischtes
Bombenerploſton im Dom zu Turin

Geſtern am Namensfeſte des heiligen Johannes des
Protektors der Stadt Turin wurden in dem Dome zu Turin
große Feierlichkeiten abgehalten Jn dem Augenblick als
ſich die Prozeſſion unter Vorantritt des Kardinals Richelmy
zum Umzug durch die Kathedrale anſchickte ertönte plötzlich
ein furchtbarer Knall und dichte Dampfwolken er
füllten das Gotteshaus Mehrere Frauen fielen ſofort in
Ohnmacht Die Gläubigen ſtürzten in wilder Panik
nach den Türen des Domes Einige Beherzte konnten bald
feſtſtellen daß eine Petarde die die Form einer Blech
büchſe hatte geplatzt war Zum Glück iſt niemand ver
letzt worden Der Täter iſt unbekannt Man vermutet daß
ein Attentat gegen Kardinal Richelmy beabſichtigt war

Der Dom zu Turin San Giovanni Battiſta gehört zu
den größten Sehenswürdigkeiten der Stadt Er wurde 1492
bis 1498 von Meo del Caprina im Renaiſſanceſtil erbaut
Die marmorne Capella del Santiſſimo Sudario wurde 1694
als Gruftkapelle der Herzöge von Savoyen ausgebaut Jn
einer Urne am Altar befindet ſich das Linnen in das Joſeph
von Arimathia den Leichnam Chriſti eingehüllt haben ſoll

Ein neuer Schwindlertrick
Jm Londoner Royal Hotel ſtieg kürzlich ein h

ab der ein ziemlich umfangreiches Gepäck mit ſich führte und
einen eleganten Eindruck machte Einige Tage nach ſeiner
Ankunft erſchien in mehreren engliſchen Tageszeitungen fol
gende Annonce

Senden Sie Namen und Adreſſe ſowie zwei Penny
Marken an Auguſtus Brown Esq Royal Hotel London
Sie werden poſtwendend einen ganz vorzüglichen Gegen
wert erhalten

Es regnete in den nächſten Tage Briefe neugieriger
Leute an Auguſtus Brown mit Namen und Adreſſe der Ab
ſender und mit zwei ungebrauchten Penny Marken verſehen
Wie groß war as Erſtaunen der Abſender als ſie einige
Tage ſpäter in einem Kuvert erſtens einmal die von ihnen
geſandten zwei Penny Marken und zweitens zwei weitere
Penny Marken zugeſandt erhielten Das Geſchäft war kein
ſchlechtes und alles erkundigte ſich erſtaunt im Royal Hotel
nach dem eigenartigen Fremden Da dieſer ſeine Hotelmiete
pünktlich hegzhlte und auch nicht mit den Trinkgeldern
kargte war die Auskunft keine ſchlechte und ſo nahm man
denn an es mit irgend einem amerikaniſchen Millionärs
ſonderling zu tun zu haben

Einige Tage ſpäter erſchien wiederum eine Annonce
in den Tagesblättern ziemlich desſelben Jnhalts nur mit
dem Unterſchied daß Auguſtus Brown iegt um Zuſendung
von Briefmarken im Werte von ſechs Vence aufforderte
Die Einſender machten wiederum ein gutes Geſchäft denn
Auguſtus Brown überſandte jedem von ihnen einen
Schilling Es erſchienen einige Zeitungsnotizen über den
reichen Sonderling welcher anſcheinend ſein Geld auf eine
nur ihm eigene Art loswerden wollte und als Auguſtus
Brown in einer dritten Annonce zwei Schilling und
ſechs Pence a Welt mußte das e in deſſenBezirk das Royal Hotel liegt vorübergehend zwei Beamte
neu anſtellen um die Maſſe der Sendungen welche an
Auguſtus Brown adreſſiert waren zu bewältigen

Aber nun kam was kommen mußte Die allzu Ver
trauensſeligen erhielten keinerlei Antwort mehr und als
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mehrere von ihnen im Royal Hotel nachfragten ward ihnen
der Beſcheid daß Auguſtus Brown Esq unter Hinterlaſſung
mehrerer leerer Koffer ſpurlos verſchwunden ſei

Briefmarkenſammler ſollten ſich beeilen die Kollektion
rumäniſcher Marken zu erwerben denn eine neue
Serie iſt zur Ausgabe gelangt und von den alten Marken
werden kaum noch viele ungeſtempelt in Umlauf ſein Die
neuen Marken in Kupferſtichausführung ſtellen den Köni
in Uniform dar Die Umrahmung ſowie die Schriften ſin
in byzantiniſchem Stil gehalten Ausgegeben wurden
Marken zu 5 Bani grün zu 10 Bani karminrot 15 Bani
violett 25 Bani blau und 50 Bani orangegelb

Steinheil und Steinlen Die Mordtat an dem Maler
Steinheil und ſeiner Schwiegermutter Frau Japy in Paris
hat zu einer amüſanten Verwechſelung Anlaß gegeben
Kaum war nämlich ſo berichtet der Cri das Verbrechen
aus der Rue Ronſin bekannt geworden als ein Reporter ſich
fliegenden Fußes zur Villa des auch bei uns mit Recht be
rühmten Malers Steinlen jenes glänzenden Schilderers
des Pariſer Lebens und Katzengeſchlechts begab Er fand
ihn ein Kätzchen auf der Schulter friedlich im Garten ar
beitend Haſtig fragte er ihn Madame Steinheil Jch
bin Herr Steinlen antwortete der Künſtler mit voller Ge
mütsruhe Ja aber wie denn Sind Sie denn nicht er
mordet worden Und Frau Steinheil Und Frau Japy
Lieber Himmel rief der Reporter in voller Verwirrung
aus Da antwortete ihm Steinlen mit einem himmliſchen
Lächeln Wollen Sie die ganze Wahrheit wiſſen Aber
es muß unter uns bleiben Die ganze Mordgeſchichte iſt
eine Ente die ich von meinem Freunde Anatole France
habe in die Welt ſetzen laſſen um ein paar Bilder zu ver
kaufen Gar nicht ſo dumm was Der Revporter floh und
eilte in voller Verſtörung nach dem Bureau ſeiner Redaktion

Eine furchtbare Schiffskataſtrophe der 97 Menſchenleben
zum Opfer gefallen ſind wird aus Spanien gemeldet Geſtern
nachmittag iſt wie ſoeben verlautet in ſpaniſch galiziſchen
Gewäſſern in einer Untiefe vor Simiela bei Muros unweit
La Corunna der ſpaniſche Dampfer Larache der Trans
atlantiſchen Geſellſchaft von Barcelona faſt genau an der
ſelben Stelle wo vor einigen Jahren der Kreuzer Cardinal
Cisneros verunglückte infolge Nebels an eine Klippe
angerannt Der Dampfer ſank faſt plötzlich 144 Per
ſonen befanden ſich an Bord 97 ertranken darunter die
Hälfte der Beſatzung Kapitän Arat der Schiffsgeiſtliche
und die übrigen Perſonen wurden durch Fiſcherboote ge
rettet

Ein neuer rätſelhafter Mord in Paris der lebhaft an
die Affären Steinheil und Remy erinnert beſchäftigt gegen
wärtig die dortige Polizei Ohne Angehörige und Diener
ſchaft führte die 50fährige Witwe Sauwezon ein ſtilles Da
ſein in ihrer nett eingerichteten Wohnung in einem Eckhauſe
des Pariſer Republikplatzes Sie betrieb ein kleines Ge
ſchäft ging ſelten aus und empfing zuweilen Makler die
für ſie kauften und verkauften Geſtern morgen ſollte die
Hausbeſorgerin der ſeit 48 Stunden unſichtbar Gebliebenen
ein Paket überbringen nach erfolgloſem Klopfen wurde die
Tür vom Schloſſer geöffnet und man fand im Salon auf
dem Teppich die Frau erdroſſelt vor eine Rebſchnur um
ſchlang den Hals und die Gliedmaßen Die Mordtat dürfte
bereits vorgeſtern früh erfolgt ſein Die eiſerne Kaſſe war

unverſehrt auch herrſchte in der Wohnung nicht die geringſte
Unordnung
Spuren

Eine intereſſante Beobachtung aus dem Tierleben ent
hält der im Roten Kreuz mitgeteilte Bericht des Dele
gierten der freiwilligen Krankenpflege in Südweſtafrika
Oberſtleutnants Frhr v Buttlar Auf einem von Oka
handja aus unternommenen Ritte ſah er gegen Abend an
einer Stelle des Weges ungewöhnlich viele und große Vögel
Adler und Geier kreiſen auch einige Dornbäume waren
dicht von dieſen Vögeln beſetzt Frhr v B ritt näher in
der Meinung daß dort Leichen von Menſchen oder Tier
kadaver lägen doch es war nichts davon zu ſehen
Himmel waren einige Wölkchen ſichtbar aber keineswegs
beſonders drohende Plötzlich begann aus dieſen Wölkchen
ſich unter Blitz und Donner ein richtiger tropiſcher Gewitter
regen zu entwickeln der in kleinen Bächen in all die Ver
tiefungen und Löcher des Bodens eindrang und deren Be
wohner Schlangen Skorpionen Spinnen und Erdmännchen
eine Art Mäuſe heraustrieb Nun begannen die Adler

und Geier auf dieſes aus ſeinen Schlupfwinkeln heraus
getriebene Gezücht zu ſtoßen und es zu verzehren Frhr v Berfuhr ſpäter daß die Anſammlung der großen Vögel die
die in den höheren Luftregionen vorhandene elektriſ
Spannung früher zu empfinden ſcheinen als der Menſch
ſtets das ſicherſte Anzeichen für Gewitter ſei

Leopold Wölfling der öſterreichiſche Ex Erzherzog hat
nun auch ſein ſchweizeriſches Bürgerrecht gewechſelt Da er
mit ſeiner bisherigen Bürgergemeinde Zug wo er ein Land
haus beſitzt wegen Steuerſachen in Streit geraten war be
warb er ſich um das Bürgerrecht des züricheriſchen Städtchens
Regensdorf wo ihn nun am Sonntag die Bürgerſchaft in
öffentlicher Abſtimmung angenommen hat Wölfling be
zahlte eine Aufnahmegebühr von 800 Fr und ſoll ſich zudem
anerboten haben der Gemeinde als jährliche Steuer min
deſtens 600 Fr zu entrichten Trotzdem iſt ſeine Aufnahme
ins Bürgerrecht nicht ohne Widerſtand erfolgt Jn ver
ſchiedenen Ortsblättern ſtand zu leſen daß man an einem
Manne der ſein Bürgerrecht wie ein getragenes Hemd auswechſle keine rühmliche Er
oberung mache

Sicherheitschef Hamard verfolgt mehrere

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otta Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Verloſungsliſte

dies weiß jeder aber rot iſtRot ist die Liebe auch das Kreuzband an
welchem die Packung der echten Luhn s Salm Terp Kernſeife
erkannt wird Dieſe Seife hat ſich ſeit 10 Jahren allerbeſtens beim
Hausputz beim Reinemachen bewährt weil der Anſtrich nicht leidet
Verſuchen auch Sie baldigſt die echte Luhns Salm Te
ſie wird Jhnen Freude machen Nachahmungen weiſe man zurück
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Halle a

Leipzigerstrasse 90

Unsere Geschäſftsräume befinden sich von

jetzt ab 11215Rathausstrasse 3 I
Brauerei C Bauer

Suchsland de Goedecke
Rechtsamwälte

Einbruchs Diebhstahl
Verſicherungen übernimmt die

Paterländiſche Fener Perſichernngs

Aktien Geſellſchaft zu Elberfeld

General Agentur Kaupt Agentur
Geiſtſtr 59/60 Fernſpr 172 Magdeb Str 8 J Erbss Fernſpr 986

Fowler sche Dampfpflüge
Strassen Locomotiven

Dampf Strassenwalzen

Strassen Aufreisser
sowie Wohmwagen Wasserwagen und Dampfpflug Goeräte in
reichhaltiger Auswahl werden auf der

Ausstellung
der Landwirtschafts Gesellcchaft in Stuttgart

vom 265 bis 30 Junl ausgestellt
Zur Besichtigung laden höflichst ein

John Fowler Co Magdeburg
Auskunft wird erteilt

auf dem Stande des Ausstellungsplatzes Relhe 49 Stand 154
sowie im Hotel Marquardt in Stuttgart 11152

T
Gegründet 1856 in Görlitz Gegründet 1856

Zugelassen zum Gesehäftsbetriebe Im ganzen Deutschen Roelehe

brüscte eutsehe Anstalt für Sterdegelt Vergeben

Billige Belträge Sehr vorteilhafte Bedingungen
Alle Ueberschüsse fallen den Mitgliedern zu

Dividende seit 1898 ständig 259 eines Jahresbeitrages
für ältere Versicherungen 50

Versicherungsbestand Million Versich über 91,5 MlUlionen M
Gesamiver mögen 24,2 MUllonen MSoelſther ausgezahlte Sterbegelder ete 19,3 Millionen M
Seither an aſe Mitglieder gez ahlte Dividende ca 7,2 Mlllionen M
Höchstzulässige Versicherungssumme 3000 zahlbar nachWahl auch schon bei Lebzeiten Keine ärziliehe Untersuchung

Neu aufgenommen 4074
Kinder Versicherung bis zu 1000 I

obenfalis mit Gewinnbetelligung
Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen die

Direktion sowie die sämtlichen Geschäftsstellen der Anstalt

Erhalte Monfag den 29 d Mts
belgilche

Irbeitspferde
Wilhelm Trautmann

Ouerfurt 11507

Telephon 54

kefehörbe

beſtes deutſches Fabrikat

3 6 8 Il 3
blusenhofter

Vickelecken gute Riemen

3 55 10
handhoffer

ſolid praktiſch u dauerhaft
e

Ritter

Baci Wiüttelcümel
Morgen Freitag nachm 4 Uhr

Kur Konzertder Kapelle des Füſ Regts Nr 36
Entree 35

Mittwoch den 1 Juli Brunnenfest
O Wiegert Kgl Muſikdir

Rabem Imsel
Ftablissement Kurzhals

Freitag den 26 Juni
Grosses Extra Konzert

ausgeführt von der Kapelle des Feld Artillerie Regts Nr 75
Entree inkl Programm 10 Pf Kinder frei

o422 E KurzhalsObstwein Schänke Heid e
11517 Sounabend den 27 d Mt86

II Erdbeerfestverbunden mit Grossem Extra Konzert
ausgef von der Henſchel ſchen Kapelle Leitung Muſikdir Görlach

Anfang 4 Uhr Eintritt freiRabeninsoel Etabliſſement
u Inselschlösschenm

Jeden Dienstag und Freitag von 4 Uhr an 11544

d Konzert TTel 3017

11501

Eintrittspreiſe inkl Billettſteuer
zum

Goldenen Rad von Halle

Robl Günther Stellbrink
Vorverkauf Kaſſen

Tribüue 3,25 3,50Junenraum 2,25 2,50attelplatz 1,70 1,90Stehp 0,85 0,95Tribünen Billetts im Vorverkauf ſind nur in den Zigarren
Geſchäften von F Beeck W Richen Riebeckplatz und
Steinbrecher Jasper Markt zu haben
Sonnabend abend 8 Uhr an den Sportplatz Kaſſen

Täglich von Ahr abends ab Training

Waldhöhe Elend in Brockengebiet
empfiehlt k Balkonzimmer mit herrl Aussicht Juni Septbr bliligst

Juli August 50 Prospekt gratis 101
Kgl Bayer Stahl und Roorbacdk

S Grosse Erfolge Herzkrankheitbei Blutleere RheumatismusBleichsucht Gieht u dglFrauenkrank Prospekteheiten gratis durch dieNervenleiden Kl Badeverwaltung
bei Hof

Herrliche Buchen und
Tannen Waldungen
Moderne Badeanstalt

e enJ 1T J Silber au Guteim Oberharz

Sol Moor u Kohlensäurebäder Solquelle

Klaus rin Nachtigalleninsel u Bergschenke Wohnungen im Kur
on Ville

Motels Pension von

2 50 4 Mk amhlreiche Privatwohnungen 12 MxNeuer illustrierter Prospekt frei durch die n 3
0 o altherahmtes solbad in anmutiger ge

mit Kräftiger Radioaktivitäat Kurpark
in Verbindung mit d romantisch gelegenen Zooſegſsehen Garten auf dem Reiſl

hause u in n des Bades Aerztliche Behandlung übernehmen alle
medizinieschen Professoren und Aerzte Halles Medlizin Leitung des Bades
Geh Rat Dr Mekus Jodbaltiges Badesalz zu Badekuren sowie Salzbrunnen mit

schützter Lage im Norden von Halle S

berge In nächseter Nahe c 7z Burgruine Giebichenstein m altem Park

u ohne Koblenskure zu Trinkkuren aueh nach ausserhalv Tel Halle 8 Nr 844

haltbar leicht elegant

Il 18 25 32

gutes Leder ſolide Bügel

e g

Eiche mit langer Spitze
50 65

5 Prozent Rabattmmarken des Rabatt Sspar Vereins

Leonhardt

Sonntag den 28 Juni nachm 4 Uhr

NB Militär erhält auf allen Plätzen ermäßigte Preiſen

Jeden Freitag

6 Schlachtefeſt2v Budeolplh
Unterplan 7

I 511

H Sehneo Nach

Reſsehofer

kefsetasehen

bergobehe

l

W 4

bis einschliesslich 1

27 Juni im Sekretariat des
von 10 12 u von 6

Rennen zu Leipzig
Sonntag den 28 Juni nachmittags 3 Uhr

G Rennen
nur Herren Reiten darunter 4 Iagdrennen

Oeffentlicher Totalisator für alle Plätze
Woettaufträge für den Totallsator zu Leipzig werden am 26 u

Uhr am Sonntage von 10 2 Uhr
entgegengenommen Mindestelnsatz 5 Sieg 10 6 Platz

fueh viele

haltb Stoff Rindl Riemen

75 25 ſ
Buthartons

leicht haltbar u elegant
250 350 Ja 750

11529

Pladrfemen

Rindleder mit gut Griffen

50 70
e 2

11048

Mark Kimtrittsgeld

Lelpziger Rennklubs Halnstr

Bruno Heydrichs Konservatorium
f Musik u Theater

I lleſches Konſervatorium
ſtaatl genehmigte Anſtalt

ütcheuſtr 20
Die Wiederholung des
Ovpernabends in Koſtümen

Freiſchütz II Akt I Verwandlung
Zauberflöte l Akt I Verwandlung
findet Montag den 29 Juni
abends 8 Uhr ſtatt 11524
Voranmeldungen bis Sonnabend
Abholung der Karten Montag von

10 2 Uhr

Freitag den 26 Juni
Grosser Elite

bend
Von nachm A4l Uhr ab

Konzert des
be öonßünstler

rchesters

Leitung Kapellmeiſter
Günther Coblenz

Jm Abend Konzert Anfang
7 Uhr Mitwirkung des
Konzertſängers Curt Frey

tag aus Leipzig Tenor
Nach dem Konzert
Brillant Feuerwerk

Eintrittspreis
nachm Erw 60 Pf Kinder 30 Pf

J Von abends 7 Uhr ab pro
Perſon 30 Pfg

Morgen Freitag
Schlachtefest

G MüllerSteinweg Nr 35

Scene reita
chlachtefeſt

Milhelm Bodoe
Dorotheenſtr 16

Topfreiniger
Topfaufafſer

Spültücher
taubtücher
Bohnertücher

Scheuertücher
affeebentel
Tellerdeckchen

Gr Stein

n
Direktion Gustuv Poller S

Gaſtſpiel des Berliner
Metropol Ensembles

Heute Donnerstag
zum leiten Male

eBder Verlorenen

Lebensbild in 5 Akten nach
Margarete Böhme s r ä
Roman f d Bühne bearb von

Baron Metzſch Schillbach
Tymian Frl Anny Hamel
v Hoftheater zu Braunſchweig

reitag den 26 Mai
um erſten Male

Amdes Kindes
willen

Schauſpiel in 7 Bildern nach
dem gleichnamigen Romane

von Doberenz Eberlein

Wintergarten

im Cafe
konzertiert täglich abends von
7 Uhr an unter Leitung des

Violin Virtuoſ Fredo Relmers das

MIEESoliſten erſten Ranges

Café u Conditorei

Hohenzollern
Zugfreier schattiger

Garten
Angenehmer Aufenthalt

2 Vor und Nnaehsais on
ermüäüssigte Preise

d

Die Partie nach
Ravensberg Südhar

iſt die ſohnendſte
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